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Sicherstellung der Trinkwasserversorgung in schweren Mangellagen (VTM)
Was ist eine schwere Mangellage?

Bildquelle: pixabay.com
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Sicherstellung der Trinkwasserversorgung in schweren Mangellagen (VTM)
Aufgaben der Kantone – Vorbereitungsmassnahmen
• elektronisches Inventar der Wasserversorgungsanlagen, Grundwasservorkommen und Quellen, die sich

für die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung eignen
• Bezeichnung der für die Versorgung unverzichtbaren Anlagen
• Bezeichnen der Gemeinden, die einzeln oder mit anderen Gemeinden die Trinkwasserversorgung in

einem Versorgungsgebiet sicherstellen müssen
• Festlegen der Aufgabenteilung zwischen Kanton, Krisenorganisation, Gemeinden und

Wasserversorgern zur Bewältigung einer schweren Mangellage. Sicherstellung der Information der
Bevölkerung und der Koordination der Akteure

• Einrichten von regionalen Werkhöfen und Beschaffen von schwerem Material, falls die Mindestmengen
nicht anders sichergestellt werden können
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Sicherstellung der Trinkwasserversorgung in schweren Mangellagen (VTM)
Was wurde bisher gemacht?
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Sicherstellung der Trinkwasserversorgung in schweren Mangellagen (VTM)
Aufgaben der Kantone – Was steht noch aus?
• Bezeichnung der für die Versorgung unverzichtbaren Anlagen
• Bezeichnen der Gemeinden, die einzeln oder mit anderen Gemeinden die Trinkwasserversorgung in

einem Versorgungsgebiet sicherstellen müssen
• Einrichten von regionalen Werkhöfen und Beschaffen von schwerem Material, falls die Mindestmengen

nicht anders sichergestellt werden können

 Betrachtung von gross nach klein (Region – Gemeinden – Wasserversorgungen)
 Aufteilen des Kantons in vier VTM-Regionen
 Gebiete sind bezeichnet mit RRB
 Risikoabschätzung wird erfolgen
 Bezeichnen der unverzichtbaren Anlagen (Ziel: 1-2 pro Region)
 Einrichtung von Werkhöfen und Beschaffen von schwerem Material
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Sicherstellung der Trinkwasserversorgung in schweren Mangellagen (VTM)
VTM-Regionen
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Sicherstellung der Trinkwasserversorgung in schweren Mangellagen (VTM)
Aufgaben und Ziele der unverzichtbaren Anlagen

• Anlagen sind zu ertüchtigen

• Müssen Mindestmenge sicherstellen

• Vorhandene Verteilplätze

• Gesicherte Zufahrt

Bildquelle: pixabay.com
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Sicherstellung der Trinkwasserversorgung in schweren Mangellagen (VTM)
Aufgabenteilung im Ernstfall
Krisenorganisationen (GFS BFS RFS)
• Operative Führung
• Abgabe der Trinkwassermindestmengen
• Trinkwasserverteilung an Einrichtungen und Personen, bei denen das

Holprinzip nicht anwendbar ist (z.B. Spitäler)

Führungsorgan (GFS BFS RFS)
• Information der Bevölkerung, Warnung und Alarmierung
• Erteilung von Verhaltensanweisungen an die Bevölkerung

Wasserversorgungen
• Sicherstellung der Trinkwassermindestmengen
• Reparatur und Wiederinbetriebnahme der Wasserversorgungsanlagen
• Sicherstellung des erforderlichen Reserve- und Reparaturmaterials,

einschliesslich Desinfektions- und Dekontaminationsmittel
• Zusammenarbeit mit und Information der Krisenorganisation über die

Qualität und Verfügbarkeit von Trinkwasser.
Link zum Dokument

https://www.sz.ch/public/upload/assets/82329/Sicherstellung_der_Trinkwasserversorgung_in_schweren_Mangellagen.pdf?fp=2
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